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Bitte füllen Sie dieses Anmeldeformular aus und senden oder faxen Sie es uns zu. 
Die Anmeldung ist verbindlich. Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine 
Rechnung, eine Anmeldebestätigung und einen Anfahrtsplan. Bitte zahlen Sie die 
Teilnahmegebühr erst nach Erhalt unserer Rechnung. Eine frühzeitige Anmel-
dung wird empfohlen! Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des 
Posteingangs berücksichtigt. 
Abmeldungen müssen grundsätzlich schriftlich und spätestens 14 Tage vor Seminar-
beginn erfolgen. Bei rechtzeitiger Abmeldung erheben wir eine Bearbeitungsgebühr in 
Höhe von 30% des Teilnahmebeitrages; bei späteren Abmeldungen ist die gesamte 
Seminargebühr fällig. Der Veranstalter behält sich Änderungen im Programm vor.

 
3. Deutscher Tag der  

Grundstücksentwässerung

 

25. - 26. Mai 2011  
in Dortmund 

mit Fachausstellung

In Abstimmung mit dem

3. Deutscher Tag der 
Grundstücksentwässerung 

vom 25.- 26. Mai 2011 in Dortmund

Veranstalter:
IKT - Institut für Unterirdische Infrastruktur gGmbH 
Exterbruch 1, 45886 Gelsenkirchen 
Telefon: 0209 / 17806-0, Fax: 0209 / 17806-88 
E-Mail: info@ikt.de; Homepage: www.ikt.de
Technische Akademie Hannover e.V. 
Wöhlerstr. 42, 30163 Hannover 
Telefon: 0511 / 394 33-30, Fax: 0511 / 394 33-40 
E-Mail: info@ta-hannover.de; Homepage: www.ta-hannover.de

Veranstaltungsort:
Kongresszentrum Westfalenhallen - Goldsaal 
Genaue Angaben zur Anreise erhalten Sie mit der Bestätigung Ihrer 
Anmeldung.

Teilnahmebeitrag (MwSt. frei):
Teilnahmegebühr: 				   EUR 375,00
Teilnahmegebühr für KomNetGEW-Mitglieder: 	 EUR 295,00
Studierende (mit Nachweis):			  EUR 120,00
Die Teilnahmegebühr versteht sich inklusive der Pausengetränke, der 
Mittagessen, der Seminarunterlagen und der Abendveranstaltung. 
Bitte zahlen Sie die Gebühr erst nach Erhalt der Rechnung.

Veranstaltungshinweise der TAH
9. Deutscher Schlauchlinertag 
Mit Fachausstellung 
5. April 2011 in Bonn

Auf den Punkt gebracht 2011 - Mehr Praxis geht nicht! 
Kanalsanierung - Personal - Finanzen - Klimawandel

  

Zertifizierter Kanalsanierungs-Berater 2011 
in Kooperation mit dem VSB e.V.

Lehrgang 3/2011: ab 26. September 2011 in Heidelberg 
Lehrgang 4/2011: ab 10. Oktober 2011 in Weimar 

Studium „Instandhaltungsmanagement von Entwässerungssystemen“ 
ab 10. Oktober 2011 in Weimar

Anmeldung und weitere Informationen unter: www.ta-hannover.de 

Veranstaltungshinweise des IKT
Zertifizierter Berater Grundstücksentwässerung

 In Gelsenkirchen: 

 In München: 01.-02. + 04.-08. 
   23.-24. + 26.-30. 

   11.-12. + 14.-18. 
Anmeldung und weitere Informationen unter: www.ikt.de

  7. Juni 2011 in Ulm 
  8. Juni 2011 in Mannheim 
  9. Juni 2011 in Schweinfurt 

21. Juni 2011 in Dresden 
22. Juni 2011 in Magdeburg

• Andreas H. Abel,  
 Bielefeld (angefragt)
• Dipl.-Ing. Gerhard Altemeier,  
 Immobilien und Abwasserbetrieb Herford
• Dipl.-Ing. Torsten Behrendt,  
 Wasser-  und  Verkehrs-Kontor, Neumünster
• Bürgermeister Heinrich Böckelühr,  
 Stadt Schwerte
• MD Hans-Josef Düwel,  
 Umweltministerium des Landes Nordrhein-Westfalen
• Dipl.-Ing. Manfred Fiedler,  
 Göttinger Entsorgungsbetriebe
• RA Rolf Finkbeiner, Ammersbek
• Dipl.-Ing. Johannes Irle,  
 Stadtentwässerungsbetrieb Lüdenscheid AöR
• Dipl.-Ing. Raphael Jungbauer,  
 Niederrheinwerke Service GmbH, Viersen
• Dipl.-Ing. Christian Klump,  
 Stadtentwässerung Eschweiler
• Dipl.-Ing. Olav Kohlhase,  
 Umweltministerium des Landes Schleswig-Holstein, Kiel
• Dipl.-Ing. Norbert Krückel,  
 Franz Fischer Ingenieurbüro GmbH, Erftstadt
• Dipl.-Ing. Thomas Lüer,  
 Stadt Bad Lippspringe 
• Dr.-Ing. Viktor Mertsch,  
 Umweltministerium Nordrhein-Westfalen
• Bürgermeister Klaus Müller,  
 Stadt Plettenberg
• Prof. Dr. Johannes Pinnekamp,  
 RWTH Aachen
• Dr.-Ing. Eberhard Port,  
 Umweltministerium des Landes Hessen 
• Dipl.-Ing. Fritz Pucher, Minden
• Bürgermeister Hans Ries, Stadt Heringen/Werra
• Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Sondergeld, Hamburg
• Dipl.-Ing. Robert Thoma, Würzburg
• Dipl.-Ök. Roland W. Waniek,  
 IKT - Institut für Unterirdische Infrastruktur gGmbH, Gelsenkirchen

19.-20. + 23.-27.
07.-08. + 11.-15.
15.-16. + 19.-23.
17.-18. + 21.-25.

Mai 2011
Juli 2011 
September 2011
November 2011

Juli 2011
September 2011 
November 2011

Interessierte Firmen für die Fachausstellung rund um das The-
ma Grundstücksentwässerung bitten wir, mit uns Kontakt auf-
zunehmen. Informationen zur Anmeldung finden Sie auch im 
Internet unter: www.ta-hannover.de/html/aussteller
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Programm 1. Tag - Mittwoch, 25. Mai 2011
08:30	 Ausstellungseröffnung / Teilnehmerregistrierung
09:30 - 09:40	 Begrüßung 
	 Dr.-Ing. Igor Borovsky, TA Hannover

09:40 - 10:00	 Der Markt für Grundstücksentwässerung 
	 Dipl.-Ök. Roland W. Waniek, IKT - Institut für 
	 Unterirdische Infrastruktur gGmbH, Gelsenkirchen

10:00 - 10:15	 Perspektiven der Wasserwirtschaft in NRW 
	 MD Hans-Josef Düwel, Umweltministerium des Landes NRW

10:15 - 10:45	 Undichte private Abwasserleitungen -  
	 Auswirkungen auf die Umwelt 
	 Prof. Dr. Johannes Pinnekamp, RWTH Aachen

10:45 - 11:10	 Kaffeepause und Ausstellung

BLOCK I: 	 Neue Regelungen in den Bundesländern

11:10 - 11:30	 DIN 1986-30 in Schleswig-Holstein eingeführt  
	 Dipl.-Ing. Olav Kohlhase, Umweltministerium des Landes 
	 Schleswig-Holstein

11:30 - 11:50	 Überwachung der Zuleitungskanäle in Hessen  
	 Dr.-Ing. Eberhard Port, Umweltministerium des Landes Hessen

11:50 - 12:10	 Neues aus NRW: Prüffristen, Sanierungsfristen 
	 und Ausnahmeregelungen 
	 Dr.-Ing. Viktor Mertsch, Umweltministerium des Landes NRW

BLOCK II: 	 Wie geht die Kommunalpolitik mit der  
	G rundstücksentwässerung um?
12:10 - 12:30	 Sanierung im Wasserschutzgebiet in Schwerte 
	 Bürgermeister Heinrich Böckelühr, Stadt Schwerte

12:30 - 12:50	 Plettenberger Resolution 
	 Bürgermeister Klaus Müller, Stadt Plettenberg

12:50 - 13:15	 Untersuchung privater Kanäle in Hessen:  
	 Zumutung oder Chance für Bürger? 
	 Bürgermeister Hans Ries, Stadt Heringen/Werra

13:15 - 14:30	 Mittagspause und Ausstellung

BLOCK III: 	 Bürgerinitiativen

14:30 - 14:50	 Interessengemeinschaft Abwasser  
	 Haddenhausen 
	 Dipl.-Ing. Fritz Pucher, Minden

14:50 - 15:10	 Interessengemeinschaft  
	 Bürokratie-Irrsinn in 
	 Schleswig-Holstein 
	 RA Rolf Finkbeiner, Ammersbek

15:10 - 15:30	 „Gabi 2011“ -  
		  Gadderbaumer Bürgerinitiative			 
	 Andreas H. Abel, Bielefeld (angefragt)

15:30 - 16:00	 Kaffeepause und Ausstellung

BLOCK IV: 	 Kommunale Satzungsarbeit: Fristen,  
	 Fremdwasser, Wasserschutzgebiete

16:00 - 16:20	 Schadenskatalog und Sanierungsfristen 
	 Dipl.-Ing. Johannes Irle, Stadtentwässerungsbetrieb  
	 Lüdenscheid, AöR

16:20 - 16:40	 Argumente für die Fristensatzung 
	 Dipl.-Ing. Christian Klump, Stadtentwässerung Eschweiler

16:40 - 17:00	 Dichtheitsprüfung in Fremdwassergebieten 
	 Dipl.-Ing. Thomas Lüer, Stadt Bad Lippspringe

17:00 - 17:20	 Wie umgehen mit Drainagen? 
	 Dipl.-Ing. Gerhard Altemeier, Immobilien und Abwasserbetrieb 
	 Herford

17:20 - 17:40	 Einsparpotentiale bei der gemeinsamen  
	 Kanalsanierung 
	 Dipl.-Ing. Manfred Fiedler, Göttinger Entsorgungsbetriebe

18:30 - 23:30	 Abendveranstaltung - BBQ

Programm 2. Tag - Donnerstag, 26. Mai 2011
08:00	 Beginn der Ausstellung
BLOCK V: 	 Die neue DIN 1986-30 „Instandhaltung von  
		G  rundstücksentwässerungsanlagen“
09:00 - 09:30	 Neues zu Inspektion und Zustandserfassung 
	 Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Sondergeld, Hamburg

09:30 - 10:00	 Neues zu Schadensbildern, Schadensbewer- 
	 tungund, Sanierungfristen 
	 Dipl.-Ing. Robert Thoma, Würzburg

BLOCK VI: 	 Markt der Möglichkeiten

10:00 - 12:30	 Markt der Möglichkeiten 1:  
	 Kommunale Konzepte Bürgerberatung 
	 An Ständen präsentieren Kommunen ihre Aktivitäten und  
	 Konzepte zur Bürgerberatung: 
		  1. Beratung für Rückstausicherung, Stadt Alsdorf 
		  2. Beratung im Amt, Stadt Erkrath 
		  3. „Wir schau’n mal bei Ihnen rein“, Stadt Frankfurt/Main 
		  4. Informieren, Untersuchen,  
			   Beraten, Stadt Göttingen 
		  5. „Wer A sagt muss auch 
			    B sagen“, Stadt Herne 
		  6. Fristensatzung 2023,  
			   Stadt Herten 
		  7. „Jot för Kölle“,  
			   Stadt Köln 
		  8. Bürgerberatung mit  
			   elektronischem Assistenten, Stadt Lünen 
		  9. Beratung bei Prüfung des eigenen Rathauses,  
			   Stadt Oer-Erkenschwick 
	 10. Beratung bei Veranstaltungen, Stadt Rheda-Wiedenbrück 
	 11. Beratung und Dokumentation, Stadt Schwerte 
	 12. Kooperation mit Ingenieurbüros, Stadt Solingen

10:00 - 12:30	 Markt der Möglichkeiten 2:  
	 Praktische Vorführungen Inspektion und  
	 Sanierung	

12:30 - 14:00	 Mittagspause und Ausstellung

BLOCK VII: 	 Projektbeispiele aus der Praxis

14:00 - 14:20	 Das kommunale Bürgerinformationspaket „BIP“  
	 Dipl.-Ing. Torsten Behrendt, Wasser-  und  Verkehrs-Kontor,  
	 Neumünster

14:20 - 14:50	 § 61a LWG NRW: Schutz der Bürger durch unab- 
	 hängige Prüfung der Niederrheinwerke Viersen  
	 Dipl.-Ing. Raphael Jungbauer, Niederrheinwerke Service 
	 GmbH, Viersen

14:50 - 15:15	 Nachhaltige Sanierung der Objekte einer  
	 Wohnungsgesellschaft - Praxisbeispiel 
	 Dipl.-Ing. Norbert Krückel, Franz Fischer Ingenieurbüro GmbH, 
	 Erftstadt

15:15 - 16:15	 Podiumsdisskussion:  
	 „Quo vadis  
		  Grundstücks- 
		  entwässerung?“ 
	 Mit kommunalen Vertretern

16:15	 Ende der  
	 Veranstaltung

3. Deutscher Tag der Grundstücksentwässerung 
25. - 26. Mai 2011 in Dortmund

Moderation: Dipl.-Ök. Roland W. Waniek, IKT - Institut für Unterirdische Infrastruktur gGmbH, Gelsenkirchen

Flyer 3. DTG - 2.indd   2 15.03.2011   11:12:56


